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Dein nächster Schritt 
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1 Darum legt alle Bosheit und allen Betrug ab, alle Heuchelei, allen Neid und alle 
Verleumdung! 
2 Genauso, wie ein neugeborenes Kind auf Muttermilch begierig ist, sollt ihr auf 
Gottes Wort begierig sein, auf diese unverfälschte Milch, durch die ihr 
heranwachst, bis das Ziel, eure endgültige Rettung, erreicht ist.3 Ihr habt von 
dieser Milch ja schon getrunken und habt erlebt, wie gütig der Herr ist. 
4 Kommt zu ihm! Er ist jener lebendige Stein, den die Menschen für unbrauchbar 
erklärten, aber den Gott selbst ausgewählt hat und der in seinen Augen von 
unschätzbarem Wert ist.  5 Lasst euch selbst als lebendige Steine in das Haus 
einfügen, das von Gott erbaut wird und von seinem Geist erfüllt ist. Lasst euch zu 
einer heiligen Priesterschaft aufbauen, damit ihr Gott Opfer darbringen könnt, die 
von seinem Geist gewirkt sind – Opfer, an denen er Freude hat, weil sie sich auf 
das Werk von Jesus Christus gründen. 
 
1. Jesus hat seine Jünger geistliche Schritte gelehrt 
Berufung der ersten Jünger (Loslassen, Nachfolge), Gebihr ihnen zu essen 
(Lektion: Gott versorgt), „Geht in die Häuser“ (Leben in der Autorität 
Christi).  
 
2. 6 mögliche geistliche Schritte aus 1. Petr. 2,1-5 

1. Bekehrung/Wiedergeburt („darum“vgl. V23 aus Kapitel 1),  
2. Taufe (Einbau in Gottes Gemeinde),  
3. Ablegen von Sünde (wie häßliches Kleidungsstück),  
4. Mehr Gottes Wort in meinem Leben (begierig nach der 

vernünftigen Milch),  
5. Teilnahme an einer Kleingruppe (lebendige Steine im lebendigen 

Haus Gottes),  
6. Mitarbeit in der Gemeinde (heilige Priesterschaft) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
WELCHER GEDANKE AUS DER PREDIGT BESCHÄFTIGT DICH? 
 
WAS SAGT DIE BIBEL? 
 

Lest gemeinsam die Bibelstellen der Predigt im Zusammenhang 
 

 Zu Wiedergeburt: Joh 1,12, Joh 3,16 
 Zur Taufe: Matth 28,19-20, Römer 6,3-4, Apg 2,41 
 Zum Tolerieren von  und Kampf gegen Sünde: Römer 6,12+13a, 1 

Joh.1,9 
 Gottes Wort: Psalm 119,105 
 Gott wohlgefällige Opfer: Römer 12,1 

 
 

WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN? 
 

 Welche geistlichen Schritte sind für mich dran (auch andere als die 
Beispiele aus der Predigt)? 

 Was hindert mich ggf. diesen Schritt zu tun? 
 Wie sieht geistlicher Stillstand aus? Warum ist das gefährlich? 
 Heißt das jetzt geistlichen Stress aufzubauen? Was führt dazu und wie 

können wir das verhindern? 
 
 

MEIN NÄCHSTER SCHRITT 
 In welchen Bereichen könnt ihr als ganze Kleingruppe geistliche 

Schritte gehen? 
 Erzählt euch gegenseitig von euren Zweifeln und betet füreinander. 

 


